
Der europäische Green Deal soll das Fundament für eine nachhaltige EU schaffen und verspricht nicht weniger als eine umfangreiche 
Transformation der europäischen Wirtschaft. Die neue Wachstumsstrategie soll Europa den Weg zu einer modernen, ressourcen- 
effizienten und kreislauforientierten Wirtschaft weisen und gleichzeitig deren Wettbewerbsfähigkeit steigern. Das alles unter der 
Prämisse der Klimaneutralität bis 2050. Mit diesen äußerst ambitionierten Zielsetzungen geht ein starker Veränderungsdruck einher, 
der die europäische Industrie nachhaltig verändern wird.

Der europäische Green Deal – das pro- 
grammatische Herzstück der EU-Kommission

Wandel für mehrere Politikfelder

Die ehrgeizige europäische Wachstumsstrategie soll durch eine 
Vielzahl geplanter Maßnahmen flankiert werden. Die folgenden 
Initiativen sind für die deutsche Farben-, Lack- und Druckfarben- 
industrie besonders relevant:

Für das Ziel Beseitigung der Umweltverschmutzung („Zero  
Pollution“) zum Schutz von Mensch und Umwelt hat die  
EU-Kommission im Herbst 2020 die Chemikalienstrategie für 
Nachhaltigkeit vorgelegt. Die Lack- und Druckfarbenindustrie ist 
von dieser Strategie stark betroffen. Bei der Umsetzung ist darauf 
zu achten, dass grundsätzlich auf der Basis wissenschaftlicher 
Erkenntnisse diskutiert wird und Anforderungen praktikabel 
gestaltet werden. Auch der Aktionsplan für Wasser, Luft und  
Erde ist Teil dieses Politikfeldes und bringt unter anderem eine 
Novellierung der Industrieemissionen-Richtlinie mit sich.

Die nachhaltige Industrie ist ein weiteres zentrales Ziel des  
Green Deals. Wesentlich dazu beitragen soll der Neue Aktionsplan 
für die Kreislaufwirtschaft, welcher die branchenübergreifende 

Entkopplung von Ressourcennutzung und wirtschaftlichem 
Wachstum bei gleichzeitiger langfristiger Sicherung der Wettbe-
werbsfähigkeit in den Blick nimmt. Im Vordergrund stehen dabei 
die drei Handlungsfelder „Rahmen für nachhaltige Produktpolitik“, 
„Zentrale Produktwertschöpfungsketten“ und „Weniger Abfall, 
mehr Wert“. Großen Wert legt die EU-Kommission auf die  
Stärkung der Verbraucherinteressen.

Die Initiative Vom Hof auf den Tisch hat das Ziel, eine kreislauf- 
basierte Bioökonomie einzuführen. Eine Komponente dieser  
Strategie befasst sich mit der gesamten Lebensmittelkette, 
einschließlich der Verpackungen. Dabei sind die Hersteller von 
Lacken und Druckfarben, die zur Produktion von Lebensmittel- 
verpackungen benötigt werden, ebenfalls betroffen.

Die EU-Kommission hat das große Potenzial von Gebäudereno-
vierungen als wichtigen Baustein in der Energiewende erkannt 
und plant mit der Initiative Renovierungswelle beträchtliche 
Investitionen. Die Hersteller von Bautenfarben und Putzen stellen 
dazu essenzielle Produkte her.

Farben, Lacke und Druckfarben sind Teil der Lösung 
Zu den unterschiedlichen Zielen des Green Deals können Farben und Lacke wesentliche 
Beiträge leisten, wie z.B. zur Kreislaufwirtschaft, Gebäudeenergie- oder Treibstoffeffizienz 
sowie Energie- und Mobilitätswende.

Wissenschaftsbasierter Diskurs
Regulatorische Entscheidungen müssen auf robusten und wissenschaftlich fundierten 
Bewertungen beruhen. Pauschale, gefahrenbasierte Ansätze sind nicht zielführend.

Ganzheitliches Verständnis von Nachhaltigkeit 
Die Anwendung von Farben und Lacken kann maßgeblich zur Nachhaltigkeit beitragen, 
weshalb stets der gesamte Produktlebenszyklus betrachtet werden muss. Denn Nachhaltig-
keit hat drei Dimensionen: Ökologie, Ökonomie und Soziales.

Dafür 
setzen  
wir uns 
ein
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Auf unserer Website finden Sie  
alle VdL-Positionspapiere zu den 
politischen und regulatorischen 
Maßnahmen des Green Deals:

Der europäische Green Deal
Relevante Politikfelder für die deutsche Lack- und Druckfarbenindustrie

Farben, Lacke und Druckfarben sind Teil der Lösung auf dem Weg zu einer  
nachhaltigen Gesellschaft, z.B.:

Vom Hof auf den Tisch

Saubere Energie

Klimaschutz   

Biodiversität

Nachhaltige Mobilität

Gebäude  
und Renovierung

European 
Green 
Deal

Nachhaltige 
Industrie

Beseitigung der  
Umweltverschmutzung 

Die Rolle von Farben und Lacken im Green Deal

Lacke schützen Oberflächen langfristig,  

sind reparierbar und vermeiden so Abfall. 

Intelligente Druckfarben ermöglichen  

vielseitiges Recycling. 

#Kreislaufwirtschaft

Bautenanstrichmittel tragen zur 

Gebäudeenergieeffizienz bei.  

#Renovierungswelle

Leistungsstarke Lacke reduzieren 

den Treibstoffbedarf von Autos, 

Lastern, Zügen, Schiffen und  

Flugzeugen.  

#Mobilitätswende

Pulverlacke schützen  

Elektrokomponenten in E-Autos. 

#Verkehrswende

Korrosionsschutzmittel 

bekleiden Strommasten und 

Windräder über Jahrzehnte.  

#Energiewende


